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Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt
Scharnhorststraße 89, 39576 Stendal

16.03.2020

Offenlegung  
gemäß § 12 Abs. 3 Vermessungs- und Geoinformationsgesetz Sachsen-Anhalt  

in der Fassung der Bekanntmachung vom 15.09.2004 (GVBl. LSA S. 716)  
zuletzt  geändert durch Gesetz vom 18.10.2012 (GVBl. LSA S. 510)

Für die 
Gemarkung  Giesenslage 
Flur 1 - 2      
in der Hansestadt Werben

wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters verändert. Das Landes-
amt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt hat

den Gebäudebestand überprüft und örtlich nicht mehr vorhandene 
Gebäude aus der Liegenschaftskarte entfernt.

Allen beteiligten Eigentümern, Erbbauberechtigten und Nutzungsberech-
tigten werden diese Veränderungen des Liegenschaftskatasters durch die 
Offenlegung bekannt gemacht.

Die Liegenschaftskarte wird in der Zeit vom 15.04.2020 bis 15.05.2020 in 
den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung und Geoinformation 
Sachsen-Anhalt, Scharnhorststraße 89 in 39576 Stendal während der Be-
suchszeiten, 

 Mo – Fr 08.00 – 13.00 Uhr

 zusätzlich für Antragsannahme und Information
 Di 13.00 – 18.00 Uhr

zur Einsicht ausgelegt. Bei Fragen oder Anregungen wird um eine vorherige 
telefonische Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 03931-2520 
gebeten.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Fortführung des Liegenschaftskatasters kann innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe Klage bei dem Verwaltungsgericht Magdeburg in 
39104 Magdeburg, Breiter Weg 203 - 206 erhoben werden.

Im Auftrag 

gez. Dieter Samol

Auskunft und Beratung
Telefon: 0391 567-8585
Fax: 0391 567-8686
E-Mail: service@lvermgeo.sachsen-anhalt.de
Internet: www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de 
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Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt
Scharnhorststraße 89, 39576 Stendal

16.03.2020

Mitteilung der Aktualisierung beschreibender Angaben  
des Liegenschaftskatasters

Für die
Gemarkung Giesenslage       
Flur 1 - 2
in der Hansestadt Werben

wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters fortgeführt. Das Landes-
amt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt hat

das Liegenschaftsbuch und die Liegen schaftskarte hinsichtlich der 
Angaben zur tatsächlichen Nutzung und der Lagebezeichnung er-
gänzt und aktualisiert.

Alle beteiligten Eigentümer, Erbbauberechtigten und Nutzungsberechtigten 
werden hiermit über die erfolgte Aktualisierung beschreibender Angaben 
des Liegenschaftskatasters informiert.

Die Liegenschaftskarte und das Liegenschaftsbuch wird in der Zeit vom 
15.04.2020 bis 15.05.2020 in den Diensträumen des Landesamtes für Ver-
messung und Geoinformation Sachsen-Anhalt, Scharnhorststraße 89 in 
39576 Stendal während der Besuchszeiten, 

 Mo – Fr 08.00 – 13.00 Uhr

 zusätzlich für Antragsannahme und Information
 Di 13.00 – 18.00 Uhr

zur Einsicht ausgelegt. Bei Fragen oder Anregungen wird um eine vorherige 
telefonische Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 03931-2520 
gebeten.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Fortführung des Liegenschaftskatasters kann innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe Klage bei dem Verwaltungsgericht Magdeburg in 
39104 Magdeburg, Breiter Weg 203 - 206 erhoben werden.

Im Auftrag 

gez. Dieter Samol

Auskunft und Beratung
Telefon: 0391 567-8585
Fax: 0391 567-8686
E-Mail: service@lvermgeo.sachsen-anhalt.de
Internet: www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de 

Haushaltssatzung und Bekanntmachung der Haushaltssatzung1

1.  Haushaltssatzung der Stadt Arneburg für das Haushaltsjahr 2020

Aufgrund des § 100 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sach-
sen-Anhalt (KVG LSA) in der zurzeit gültigen Fassung hat der Stadtrat der 
Stadt Arneburg die folgende, vom Stadtrat in der Sitzung am 28.01.2020 
beschlossene Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020, der die für die Erfüllung der 
Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge und entste-
henden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden 
Auszahlungen enthält, wird
1.  im Ergebnisplan mit dem

a)  Gesamtbetrag der Erträge auf  5.770.300 Euro
b)  Gesamtbetrag der Aufwendungen auf  4.603.400 Euro

2.  im Finanzplan mit dem
a)  Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  4.941.100 Euro

b)  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  3.879.600 Euro
c)  Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit auf  362.900 Euro
d)  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit auf  2.415.500 Euro
e)  Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus der Finanzierungstätigkeit auf  90.100 Euro
f)  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus der Finanzierungstätigkeit auf  224.400 Euro

festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird auf 0 Euro 
festgesetzt.
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§ 3
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten, (Verpflichtungsermächti-
gung) werden nicht festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit wird auf 
100.000 Euro festgesetzt.

§ 5
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden wie folgt festge-
setzt:
1.  Grundsteuer

1.1  für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft 
 (Grundsteuer A) auf  300 v. H.
1.2  für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf  400 v. H.

2.  Gewerbesteuer auf  350 v. H.

§ 6
1.  Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge und Aufwendungen als 

für die Stadt von wesentlicher Bedeutung angesehen werden, wird auf
10.000,00 Euro

 festgesetzt.
2.  Die Wertgrenzen, ab der eine Nachtragssatzung zu erlassen ist, werden 

bei:
a)  der Entstehung eines Fehlbetrages auf 300.000,00 € und
b)  bei bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzelaufwendun-

gen oder Einzelauszahlungen auf 200.000,00 €
 festgesetzt.

3.  Rückstellungen sind nach § 35 KomHVO LSA im Einzelfall ab 2.000 Euro 
zu bilden.

Arneburg, den 28.01.2020

............................................................................
(Unterschrift Bürgermeister/Bürgermeisterin)

2.  Bekanntmachung der Haushaltssatzung

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. Der Haushaltsplan mit seinen Anlagen liegt 
nach § 102 Abs. 2 Satz 1 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes 
Sachsen-Anhalt zur Einsichtnahme vom 02.04.2020 bis 21.02.2020 im Ver-
waltungsgebäude Goldbeck öffentlich aus.

Arneburg, den 28.01.2020

...........................................................................
(Unterschrift Bürgermeister/Bürgermeisterin)

Bekanntmachung der Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck

Sachlicher Teilflächennutzungsplan Wind der Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck 
Feststellungsbeschluss

Der Verbandsgemeinderat Arneburg-Goldbeck hat in der Sitzung am 
27.01.2020 folgenden Beschluss 02/004/20 gefasst:

Beschlusstext
Der Verbandsgemeinderat Arneburg-Goldbeck beschließt auf seiner heuti-
gen Sitzung den Sachlichen Teilflächennnutzungsplan Wind der Verbandsge-
meinde Arneburg-Goldbeck, bestehend aus der Planzeichnung, der Begrün-
dung und dem Umweltbericht in der vorliegenden Fassung. Der Sachliche 
Teilflächennnutzungsplan Wind der Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck 
ist nach der erteilten Genehmigung nach den Vorgaben der Hauptsatzung 
bekannt zumachen.

Begründung:
Die Aufstellung des Sachlichen Flächennutzungsplans Wind der Verbands-
gemeinde Arneburg-Goldbeck ist nach den Verfahrensvorgaben des BauGB 
durchgeführt worden. Im Verfahren sind die Bürger, die Nachbargemeinden 
und die Träger öffentlicher Belange mehrfach und umfassend beteiligt wor-
den. Die Stellungnahmen zum 3. Entwurf des Sachlichen Flächennutzungs-
plans Wind der Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck wurden geprüft und 
mit Beschluss Nr. 02/025/19 vom 23.04.2019 abgewogen. Das Ergebnis der 
Abwägung ist in die Unterlagen eingearbeitet worden. Die Einwänder wur-
den über das Ergebnis der Abwägung ihrer Stellungnahme informiert.

Die Zuständigkeit für das Aufstellungsverfahren liegt nach § 90 (I) Nr. 1 Kom-
munalverfassungsgesetz LSA bei der Verbandsgemeinde. Die endgültige Ent-
scheidung bedarf der Zustimmung der Mitgliedsgemeinden (§ 90 (1) Satz 2 
Kommunalverfassungsgesetz LSA).
Die Zustimmung gilt als erteilt, wenn mehr als die Hälfte der Mitgliedsge-
meinden und diese mehr als 2/3 der Einwohner vertreten, zugestimmt haben.
Die Zustimmung wurde von 6 der 8 Mitgliedsgemeinden erteilt. (Zustimmun-
gen von den Gemeinden und Städten Arneburg, Goldbeck, Hohenberg-Kru-
semark, Iden, Rochau und Hansestadt Werben (Elbe), Ablehnung durch die 
Gemeinden Eichstedt (Altmark) und Hassel).
Mit Stand vom 24.01.2020 hat die Verbandsgemeinde 9.138 Einwohner. 
Die zustimmenden Gemeinden und Städte haben 7.250 Einwohner, das ent-
spricht einer Quote von 79,34%.

René Schernikau
Verbandsgemeindebürgermeister
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Amtliche Bekanntmachung des Unterhaltungsverbandes „Seege/Aland“

Entsprechend § 67 Wassergesetz Land Sachsen-Anhalt in Verbindung mit § 5 
seiner Satzung, gibt der Unterhaltungsverband hierdurch öffentlich bekannt, 
dass die Schau der Gewässer zweiter Ordnung im Zeitraum vom 15.04.2020 
bis 23.04.2020 in den einzelnen Schaubezirken durchgeführt wird.

Für die betreffenden Schaubereiche wurden folgende Termine festgelegt:

Schaubereich 1  am 15.04.2020 um 8.00 Uhr
Treffpunkt und Auswertung erfolgen in der Geschäftsstelle des Unterhal-
tungsverbandes in 39615 Hansestadt Seehausen, Bahnstraße 15.

Fahrroute:
Krüden, Geestgottberg, Losenrade, Beuster. Schönberg, Neukirchen, Wende-
mark, Lichterfelde, Falkenberg, Losse und Hansestadt Seehausen

Schaubereich 2  am 21 .04.2020 um 8.00 Uhr
Treffpunkt und Auswertung erfolgen in der Geschäftsstelle des Unterhal-
tungsverbandes in 39615 Hansestadt Seehausen, Bahnstraße 15.

Fahrroute:
Wahrenberg, Pollitz, Wanzer, Aulosen, Drösede, Gollensdorf, Groß Garz, 
Jeggel, Lindenberg, Leppin, Neulingen, Gagel, Höwisch, Priemern, Bretsch, 
Lückstedt, Kossebau

Schaubereich 3 am 23.04.2020 um 8.00 Uhr

Beginn: Treffpunkt in Werben
 39615 Hansestadt Werben, 
 Marktplatz 1, Rathaus
Ende und Auswertung: in der Verbandsgemeinde Goldbeck
 39596 Goldbeck, An der Zuckerfabrik 1
Fahrroute:
Werben, Behrendorf, Giesenslage, Busch, Sandauerholz, Altenzaun, Ar-
neburg, Beelitz, Lindtorf, Bertkow, Hohenberg-Krusemark, Hindenburg, 
Schwarzholz

Schaubereich 4  am 17.04.2020 um 8.00 Uhr
Treffpunkt und Auswertung erfolgen im Verwaltungsgebäude der Hanse-
stadt Osterburg in 39606 Hansestadt Osterburg, Ernst-Thälmann-Stra-
ße 10.

Fahrroute:
Hansestadt Osterburg, Dobbrun, Meseberg, Calberwisch, Uchtenhagen, 
Walsleben, Rohrbeck, Iden, Königsmark (Rengerslage, Wolterslage, Was-
merslage)

Sollten Mitglieder unseres Verbandes, Ämter sowie Interessenverbände 
und einzelne Bürger Anfragen bzw. Hinweise zum Sachgebiet der Gewässer 
2. Ordnung haben, so können sie an den Gewässerschauen persönlich teil-
nehmen oder den zuständigen Schaubeauftragten unseres Verbandes in den 
einzelnen Schaubereichen entsprechende Hinweise übermitteln.

Seehausen, den 03.02.2020

gez. Eckhard Albrecht
Verbandsvorsteher

gez. Klaus-Peter Meißner
Geschäftsführer

Unterhaltungsverband
„Seege/Aland“
Bahnstraße 15
39615 Hansestadt Seehausen
Tel.: 039386/53292; Fax: 039386/75241
Mail: seegealand@arcor.de

Der UHV kann nur bedingt Teilnehmer in eigenen Fahrzeugen transportieren. 
Wir bitten dieses bei der Teilnahme zu berücksichtigen und auf wetterfeste 
Beldeidung und Schuhwerk zu achten.

Amtliche Bekanntmachung

Jahresabschluss des Infrastrukturbetriebes der Stadt  
Arneburg/Eigenbetrieb für das Wirtschaftsjahr 2018

Der Stadtrat der Stadt Arneburg hat in seiner Sitzung am 25.02.2020 folgen-
den Beschluss (Nr.22/006/20) gefasst:

„Der Stadtrat der Stadt Arneburg beschließt auf Empfehlung des Betriebs-
ausschusses des Infrastrukturbetriebes der Stadt Arneburg auf seiner heu-
tigen Sitzung gemäß Eigenbetriebsgesetz Sachsen-Anhalt vom 24.03.1997 
(GVBl. LSA 446, § 19 Abs. 4), letzte Änderung am 22. Juni 2018 (GVBl. LSA 
S. 166), den Jahresabschluss und den Lagebericht des Infrastrukturbetriebes 
der Stadt Arneburg für das Jahr 2018 auf der Grundlage der durchgeführten 
Jahresabschlussprüfung durch die Prüfgesellschaft Deloitte GmbH Magde-
burg sowie des Feststellungsvermerkes durch das Rechnungsprüfungsamt 
des Landkreises Stendal, festzustellen.“

Entsprechend EigBG § 19 Abs. 4 entscheidet der Stadtrat über die Behand-
lung des Jahresüberschusses.
Der Jahresabschluss für das Jahr 2018 und der Lagebericht des Infrastruk-
turbetriebes der Stadt Arneburg wurde mit einem Bestätigungsvermerk 

durch Deloitte GmbH Magdeburg am 20. Dezember 2019 versehen. Der 
Feststellungsvermerk des Rechnungsprüfungsamtes des Landkreises Sten-
dal liegt als Anlage bei.

gez. Unterschrift Siegel Stadt Arneburg
i. V. M. Stockmann

Anlage
Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers:
Wir haben den Jahresabschluss des Infrastrukturbetriebs der Stadt Arne-
burg, Arneburg, – bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2018 und der 
Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis zum 
31. Dezember 2018 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der 
Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden – geprüft. Darüber hinaus haben 
wir den Lagebericht des Infrastrukturbetriebs der Stadt Arneburg, Arneburg, 
für das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2018 geprüft.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Er-
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kenntnisse entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen 
Belangen den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Landes Sach-
sen-Anhalt (EigBVO LSA) i. V. m. den einschlägigen deutschen, für Kapitalge-
sellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter 
Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanz-
lage des Eigenbetriebs zum 31. Dezember 2018 sowie seiner Ertragslage für 
das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2018 und vermittelt 
der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage 
des Eigenbetriebs. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht 
in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den Vorschriften des § 8 
EigBVO LSA und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung 
zutreffend dar.
Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen 
Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und 
des Lageberichts geführt hat.

Magdeburg, den 20. Dezember 2019

Stempel Deloitte GmbH
 Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

gez. Unterschrift gez. Unterschrift
(Bornkampf) (Diedrich)
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer“

Feststellungsvermerk des Rechnungsprüfungsamtes des Landkreises Stendal 
zum Jahresabschluss für das Jahr 2018 des Infrastrukturbetriebes der Stadt 
Arneburg:

„Stendal, den 13.02.2020

Als die mit der Rechnungsprüfung beauftragte Stelle trifft das Rechnungs-
prüfungsamt des Landkreises Stendal gemäß der kommunal- und eigenbe-
triebsrechtlichen Bestimmungen des Landes Sachsen-Anhalt für den Jahres-

abschluss zum 31.12.2018 den folgenden Feststellungsvermerk:

„Es wird festgestellt, dass nach pflichtgemäßer, am 20.12.2019 abge-
schlossener Prüfung durch die mit der Prüfung des Jahresabschlusses zum 
31.12.2018 beauftragte Deloitte GmbH Wirtschaftrsprüfungsgesellschaft die 
Buchführung und der Jahresabschluss des Infrastrukturbetriebes der Stadt 
Arneburg den gesetzlichen Vorschriften und der Betriebssatzung entspre-
chen.
Der Jahresabschluss vermittelt unter Beachtung der Grundsätze einer ord-
nungsgemäßen Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragssituation des Eigenbetrie-
bes. Der Lagebericht steht in allen wesentlichen Belangen im Einklang mit 
dem Jahresabschluss. Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.“

Der Jahresabschluss des Eigenbetriebes entspricht lt. Bestätigungsvermerk 
des unabhängigen Abschlussprüfers vom 20.12.2019 in allen wesentlichen 
Belangen den dafür geltenden Vorschriften.
Eigene Prüfungshandlungen des kreislichen Rechnungsprüfungsamtes haben 
bezogen auf den Jahresabschluss zum 31.12.2018 nicht stattgefunden.“

gez. Unterschrift
Ralf Mosow
Amtsleiter“

Der Jahresabschluss und der Lagebericht werden gemäß § 19, Abs. 5 des 
Eigenbetriebsgesetzes – EigBG – im Land Sachsen-Anhalt für die Dauer von 
mindestens sieben Arbeitstagen in der Zeit vom 14.04. bis 29.04.2020 (Mo.- 
Do. von 8.00 bis 16.00 Uhr; Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr) am Sitz des Eigen-
betriebes, Osterburger Straße 1 in 39596 Arneburg öffentlich ausgelegt. Die 
Einsichtnahme an einem Einzelarbeitsplatz ist gegeben.

gez. i. V. Stockmann
Stellv. Bürgermeisterin der Stadt Arneburg

Amtliche Bekanntmachung

Der Stadtrat der Stadt Arneburg hat auf seiner Sitzung am 17.12.2019 auf 
Grundlage der Beschlussempfehlung Nr. 181/ISBA/19 des Betriebsausschus-
ses des Infrastrukturbetriebes der Stadt Arneburg gemäß Eigenbetriebsge-
setzes vom 24.03.1997 (GVBL S. 446), letzte Änderung 15. Mai 2014; und 
Eigenbetriebsverordnung Sachsen-Anhalt vom 25. Mai 2012 den Wirt-
schaftsplan mit seinen Bestandteilen für das Geschäftsjahr vom 01.01.2020 
bis 31.12.2020 wie folgt festgesetzt und beschlossen:
1.  Der Wirtschaftsplan des Infrastrukturbetriebes der Stadt Arneburg 2020 

wird entsprechend der Anlage wie folgt festgesetzt und beschlossen:
1.1 Im Bereich des Erfolgsplanes mit Aufwendungen in Höhe von 

TEUR 31.871 und Erträgen in Höhe von TEUR 33.152.
1.2 Der voraussichtliche Jahresüberschuss beträgt ca. TEUR 1.281.
1.3 Im Bereich des Vermögensplanes mit Einnahmen und Ausgaben in Höhe 

von TEUR 2.620.
1.4 Es werden keine Kredite veranschlagt. 
1.5 Es werden keine neuen Verpflichtungsermächtigungen festgeschrieben.
1.6 Mit dem Höchstbetrag für Kassenkredite in Höhe von TEUR 505.

Riedinger  Siegel
Bürgermeister Stadt Arneburg

Der vorstehende Wirtschaftsplan enthält keine genehmigungspflichtigen 
Bestandteile.
Der Wirtschaftsplan wird gemäß § 19, Abs. 5 des Eigenbetriebsgesetzes 
– EigBG – im Land Sachsen-Anhalt für die Dauer von mindestens sieben 
Arbeitstagen in der Zeit vom 14.04. bis 29.04.2020 (Mo.- Do. von 8.00 bis 
16.00 Uhr; Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr) am Sitz des Eigenbetriebes, Oster-
burger Straße 1 in 39596 Arneburg öffentlich ausgelegt. Die Einsichtnahme 
an einem Einzelarbeitsplatz ist gegeben.
Darüber hinaus werden die Unterlagen gemäß § 27a VwVfG auf der Inter-
netseite des Infrastrukturbetriebes der Stadt Arneburg (www.infrastruktur-
betrieb-stadt-arneburg.de) zugänglich gemacht.

gez. i. V. Stockmann
Stellv. Bürgermeisterin der Stadt Arneburg
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Sprechzeiten in der Verbandsgemeinde

MO keine Sprechzeit
DI 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:30 Uhr
MI/FR 09:00 – 12:00 Uhr
DO 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:30 Uhr
EINWOHNERMELDEAMT
MO/MI/FR keine Sprechzeit
DI 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:30 Uhr
DO 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:30 Uhr
STADTBÜRO WERBEN
 039393/217
MO 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr im Einwohnermeldeamt
Wohnungsverwaltung immer am 1. Mittwoch im Monat: 09:00 – 12:00 Uhr
 039393/217, Fax 039393/219
SCHIEDSSTELLE ARNEBURG-GOLDBECK
Auf Grund der aktuellen Situation findet die Sprechstunde der Schiedsstel-
le nicht statt. Bei Problemen können Sie sich trotzdem telefonisch bei  
Frau Wichmann melden: 
Ansprechpartner der Schiedsstelle ist Frau Angelika Wichmann, außerhalb 
der Sprechzeit unter  039390-81359 oder 01520-7163623 zu erreichen.
ERREICHBARKEIT DER POLIZEISTATION
Sitz: Arneburg, Breite Str. 15
 039321/518-23, Fax 039321/518-18
PHM Behrend  0151/74307100,  
PHM Treu  0151-74307099

Erreichbarkeit und Zuständigkeit im Rathaus Arneburg

SEKRETARIAT/BÜRGERDIENSTE
Sekretariat/Bürgerdienste + Gemeindeentwicklung
Frau Schild  039321/518-11
Fachbereich Gemeindeentwicklung und Bürgerdienste
Fachbereichsleiterin – Planung, Stadtsanierung, Hochbau/Tiefbau:
Frau Kuhlmann, s.kuhlmann@arneburg-goldbeck.de  039321/518-40
Teamleiterin Gemeindeentwicklung – Beitragserhebung:
Frau Fleschner, k.fleschner@arneburg-goldbeck.de  039321/518-21
Gemeindeentwicklung – Hochbau/Tiefbau, Dorferneuerung, 
Allgemeine Bauverwaltung, Fähren:
Herr Ulbrich  039321-518-43
Herr Bethge  039321/518-33 
Herr Nix  039321/518-41 
Frau Bösner  039321/518-41 
Teamleiter Bürgerdienste:
Herr Deutsch, d.deutsch@arneburg-goldbeck.de  039321-518-46
Bürgerdienste – Ordnungsbehördliche Aufgaben,  
Gewerbe/Märkte, Fundbüro, Anmeldung Kitas und Horte, 
Feuerwehren, Veranstaltungen: 
Frau Gruber  039321/518-45
Frau Hack  039321/518-47 
Frau J. Stamm  039321/518-22

Bürgerdienste Einwohnermeldeamt  
(nur zu den Sprechzeiten besetzt):
Frau Beust  039321/518-30
Tourismusbüro:
Frau Jordan, tourismus@arneburg-goldbeck.de  039321/518-17

Erreichbarkeit und Zuständigkeit  
im Verwaltungsamt in Goldbeck

www.arneburg-goldbeck.de,  039388/971-0, Fax: 039388/971-69 

Verbandsgemeindebürgermeister:   
Herr Schernikau, r.schernikau@arneburg-goldbeck.de  039388/971-10
Sekretariat: Sitzungsdienst
Frau Fricke/Frau Fehniger, kontakt@arneburg-goldbeck.de  039388/971-11  
Frau Seide   039388/971-50

HAUPTAMT
Steuerungsunterstützung Teamleiter:
Herr Gabel, r.gabel@arneburg-goldbeck.de  039388/971-30
Allgemeine Verwaltung, Sitzungsdienst:
Frau Konert   039388/971-32
Sitzungsdienst, Wahlen, Satzungsrecht, Amtsblatt:
Frau A. Sommer, amtsblatt@arneburg-goldbeck.de  039388/971-32
Personal/Lohn/AGH:
Frau K. Stamm, Frau Ehrenberg   039388/971-40

Bürgerdienste – Einwohnermeldeamt/Friedhof/Standesamt: 
Frau Mohr   039388/971-33
Bürgerdienste – Standesamt/Fundbüro: 
Frau Benke   039388/971-31
Bürgerdienste – Wahlen, Hunde, Gewerbe: 
Herr Rottstädt   039388/971-25

ZENTRALE DIENSTE UND FINANZEN
Fachbereichsleiterin:
Frau Hoedt, d.hoedt@arneburg-goldbeck.de  039388/971-20
Teamleiterin Finanzen/Kassenleiterin:
Frau Dähnrich, a.daehnrich@arneburg-goldbeck.de  039388/971-21
Vollstreckung:
Frau Dietrich   039388-971-60
Kasse: 
Frau Sandel   039388-971-22
Steuern/Datenschutz:
Frau Drechsel   039388/971-12
Doppik/Kalkulation::
Herr Sanftleben   039388/971-24

ZENTRALE DIENSTE
Liegenschaften/Kommunalvermögen:
Frau Lindau   039388/971-41
Schwimmbad/Campingplatz/Systemadministrator: 
Herr Sommer   039388-971-26
Gebäudemanagement/Schwimmbad/Campingplatz:
Frau Zander    039388-971-34
Allgemeine Verwaltung, Schulen/Versicherungen, Beschaffung
Frau Schauer           039388-971-34

Kontakte und Sprechzeiten

SERVICE
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Liebe Leserinnen und Leser,
unser Land erlebt eine herausfordernde Zeit. Covid-19 hat nicht 
nur das gesellschaftliche und wirtschaftliche Leben weitest-
gehend zum Erliegen gebracht, sondern belastet auch die priva-
ten und familiären Beziehungen. Großeltern können Ihre Enkel 
nicht sehen. Familienereignisse nicht gebührend gefeiert wer-
den. 

Ich bitte Sie inständig, trotz aller Belastungen für Sie, Ihre Fami-
lien und Ihre Freunde, die erlassenen Auflagen zur Beschränkung 
der sozialen Kontakte zwingend einhalten. Durch eine strikte 
Einhaltung schaffen wir es gemeinsam, die Herausforderungen 
dieser Zeit zu bewältigen. 

Für Fragen zur Kinderbetreuung haben wir eine Info-Hotline un-
ter der Nummer 039388/971–32, für alle weiteren Fragen unter 
der Nummer 039388/971–0 montags bis donnerstags, in der Zeit 
von 8.00 bis 20.00 Uhr, sowie freitags, in der Zeit von 8.00 bis 
16.00 Uhr geschaltet.

Bitte informieren Sie sich regelmäßig aus seriösen Quellen. Hier 
möchte ich Ihnen die Seiten des Ministeriums für Arbeit, Soziales 

und Integration Sachsen- Anhalt, des Landkreises Stendal und 
auch der Verbandsgemeinde Arneburg- Goldbeck empfehlen.
  https://ms.sachsen-anhalt.de/themen/gesundheit/aktuell/ 
 coronavirus/
  https://www.landkreis-stendal.de/de/coronavirus.html
  https://www.arneburg-goldbeck.de 

Sicherlich haben wir uns alle die Osterfeiertage anders vorge-
stellt. Machen wir das Beste aus der Situation und vielleicht ge-
winnen auch vergessene Werte wie Familie, Gemeinschaft und 
gemeinsame Spiele wieder neue Aktualität und Wertschätzung. 

Ihnen allen wünsche ich frohe und gesegnete Ostern! Bleiben Sie 
gesund!

#WirbleibenZuHause 

Ihr René Schernikau
Verbandsgemeindebürgermeister

Besucherverkehr der Verbandsgemeinde  
findet sehr eingeschränkt statt 
Sehr geehrte Bürgerinnen und 
Bürger, wir möchten Sie darauf 
hinweisen, dass seit Donners-
tag, dem 19. März der öffent-
liche Besucherverkehr in 
der Verbandsgemeinde Arne-
burg-Goldbeck an den Stand-
orten Goldbeck und Arneburg 
bis auf Weiteres nur sehr 
eingeschränkt stattfindet. Die 
Sprechstunden des Einwohner-
meldeamtes in der Hansestadt 
Werben entfallen bis auf 
Weiteres. 
Sollten Sie dennoch dringend 
persönlich vorstellig werden 
müssen, bitten wir Sie vorab 
telefonisch einen Termin zu 
vereinbaren:

 Kindertagesstätten 
und Schulen
Tel. 039388/971 32

 Einwohnermelde- und 
Standesamt  
Tel. 039388/971 33

 Kasse und Steuern  
Tel. 039388/971 21

 Gemeindeentwicklung   
Tel. 039321/518 21

 Bürgerdienste   
Tel. 039321/518 46

 Sonstige Angelegenheiten  
Tel. 039388/971 0 

Die Mitarbeiter gehen ihrer 
Tätigkeit ohne persönlichen 
Bürgerverkehr weiter nach und 
sind über Telefon (039388/ 
971-0) oder E-mail (kontakt@ 
arneburg-goldbeck.de) zu 
erreichen. 

Persönliche Anliegen werden 
im Eingangsbereich der 
Verwaltungen entgegenge-
nommen. Dort wird ebenfalls 
abgestimmt, inwiefern ein 
persönliches Gespräch im 
Gebäude zwingend erforder-
lich ist. Einsichten in die 
aktuellen Auslagen sind zu 
den bekannt gemachten 
Zeiten möglich.

Die im Einwohnermeldeamt 
beantragten Dokumente 
werden aufbewahrt und 
können zu einem späteren 
Zeitpunkt ausgehändigt 
werden. 

Zu allen Angelegenheiten 
können Sie gern telefonisch 
oder per E-Mail mit uns zu den 
gewohnten Sprechzeiten in 

Kontakt treten. Die genauen 
Kontaktdaten finden Sie im 
Vorblatt des Amtsblattes.

Für Fragen zur Kinderbetreu-
ung haben wir eine Info- 
Hotline unter der Nummer 
039388/971–32, für alle 
weiteren Fragen unter der 
Nummer 039388/971–0 
montags bis donnerstags, in 
der Zeit von 8.00 bis 20.00 Uhr, 
sowie freitags, in der Zeit von 
8.00 bis 16.00 Uhr geschaltet.

Kommen Sie gut durch diese 
Zeit, bleiben Sie gesund!

Ihr René Schernikau
Verbandsgemeindebürgermeister
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Wichtige Information zur Bekämfung 
des Eichenprozessionsspinners
2020 wird wieder die Bekämp-
fung des Eichenprozessions-
spinners in unserer Region, 
koordiniert durch den Landkreis 
Stendal, stattfinden. Vorgese-
hen ist dies für den Zeitraum 
Ende April bis Anfang Mai.  
Darüber hinaus wird die 
Verbandsgemeinde Arne-
burg-Goldbeck in den Monaten 
April bis September wieder mit 
eigenen Kräften  gegen die 
Ausbreitung des Spinners 
vorgehen.
Die für das Jahr 2020 gemelde-
ten befallenen Bäume sind, je 
nach Möglichkeit, zur Bekämp-
fung durch Überfliegen, per Lkw 
oder durch eigene Kräfte bereits 
vorgesehen.
Für den Fall, dass Sie weitere 
betroffene Bäume, die Sie noch 
nicht gemeldet hatten, fest-
stellen, haben wir dafür das 
Formular „EPS 2020“ hier 
abgedruckt ( siehe Seiten 10 
und 11) und auf der Internet-
seite der Verbandsgemeinde 
eingestellt.
Auch in diesem Jahr nimmt der 
Bereich „Bürgerdienste“ wieder 
Meldungen aus der Bevölke-
rung über befallene Eichen-
bäume entgegen. 
Im August 2020 werden wir 
Flächen für die Bekämpfung im 
Jahr 2021 an den Landkreis 
Stendal melden. Dafür haben 

wir ein Meldeformular 
„EPS 2021“ hier abgedruckt. 
Das Formular finden Sie 
ebenfalls auf der Internetseite 
der Verbandsgemeinde.
Daher bitten wir Sie darum, Ihre 
Feststellungen zu befallenen 
Bäumen an den Bereich „Bür-
gerdienste“, Herrn Herr Rott-
städt (Tel. 039388-97125) oder 
Herrn Deutsch (Tel. 039321-
51846) bzw. per E-Mail an 
 kontakt@arneburg-goldbeck.de 
zu melden. Wir werden diese 
Meldungen aus werten und sie 
dann für zukünftige Planungen 
aufnehmen.

Wichtiger Hinweis:
Wir raten zur Vorsicht beim 
Umgang mit befallenen Eichen-
bäumen. Sollten Sie dennoch 
eigenständige Maßnahmen 
gegen den Eichenprozessions-
spinner vornehmen wollen, so 
sind ausreichende Schutzmaß-
nahmen, von der Schutzbeklei-
dung bis zur richtigen Wind-
richtung, zwingend erforderlich. 
Auch alte Nester sollten mit 
größter Vorsicht entfernt 
werden, da die im Nest verblie-
benen Brennhaare ihre Wirk-
samkeit für mehrere Jahre 
behalten können. Flächen unter 
den betroffenen Bäumen 
können ebenfalls kontaminiert 
sein. 

Wir haben den Preis gesenkt!
Ab sofort können Interessenten 
den Bildband für 5,00 € erwer-
ben.
Die Verbandsgemeinderäte 
haben der Preissenkung auf 
ihrer Sitzung am 9. März  
zugestimmt. 
Also, liebe Leserinnen und Leser, 
jetzt zugreifen und z. B. als 
nettes Geschenk noch ins 
Osternest legen. 
Zu erwerben ist das Buch in 
den Tourismusbüros in 
Arneburg und Werben sowie 
im Verwaltungsamt Goldbeck.

Onlineplattform: Gewaltfreies 
Sachsen-Anhalt 
(https://www.gewaltfreies- 
sachsen-anhalt.de/)

Alle Menschen haben das Recht 
auf körperliche und seelische 
Unversehrtheit. Dennoch ist 
Gewalt leider auch Alltag in 

Sachsen-Anhalt. Davon zeugen 
die mehr als 10.000 Beratungen, 
die 2018 von Gewalt betroffene 
Menschen in Sachsen-Anhalt in 
Anspruch genommen haben. 
Aber viele Betroffene wissen 
nicht, wo sie Hilfe finden 
können. Hier soll die neue 
Onlineplattform helfen.
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Das Theater der Altmark kommt!
Der Dorfentwicklungsverein 
Hohenberg-Krusemark e. V. lädt 
ganz herzlich ein zu: Die 
Tagebücher von Adam und Eva 
von Mark Twain
Lesung mit Musik mit Claudia 
Tost, Hannes Liebmann und 
Andreas Dziuk
Datum: 24. April
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Ort: Pension „Gutshaus 
 Krusemark“, Ellinger 
 Str. 16 in Hohenberg- 
 Krusemark
Es verspricht, ein gemütlicher 
humorvoller Abend zu werden, 
denn

„… der amerikanische Autor 
Mark Twain erzählt mit Witz, 
Ironie und einem Schuss 
Romantik die Geschichte des 
ersten Traumpaars der Mensch-
heit und wirft nebenbei einen 
humorvollen Blick auf die 
vermeintlichen Eigenheiten der 
Geschlechter. Diese Lesung mit 
musikalischer Begleitung bringt 
das Publikum zum Schmunzeln 
und Nachdenken über das größ-
te Gefühl der Welt!

Schon von Beginn an hatten es 
die Menschen nicht leicht 
miteinander. Gerade als Adam 
es sich im Paradies gemütlich 
gemacht hat, taucht plötzlich 
ein zweites, neues Wesen auf, 
das ihn mit größter Neugier 
beäugt. Während Eva ganz 
begeistert ist von dem fremden 
Geschöpf, das in ihren Augen 
aller Wahrscheinlichkeit nach 
ein Reptil sein muss, fühlt 
Adam sich in der Gegenwart 
seiner neuen, ständig plappern-
den Gefährtin nicht besonders 
wohl. Eva benennt Dinge, die 
vorher keinen Namen brauch-
ten, freundet sich mit den 
Tieren und ihrem eigenen 
Spiegelbild an und kriecht bei 
Regen in Adams Behausung. 
Langsam lernen sich die beiden 
besser verstehen und finden 
heraus, dass sie ein Er und eine 
Sie sind. Doch Evas Wissens-
durst ist noch längst nicht 
gestillt und ein einziger Biss in 
die verbotene, neue Erkenntnis-
se verheißende Frucht verän-
dert die Welt für immer …“
(Zitat aus Vorankündigung des TdA)

Achtung Umweltpreiswettbewerb!  
Einsendeschluss 6. Mai nicht verpassen!
Auch dieses Jahr ruft die 
Stiftung wieder zur Teilnahme 
am Wettbewerb zum Umwelt-
preis der Stiftung Natur, 
Umwelt- und Klimaschutz des 
Landes Sachsen-Anhalt auf. 
Schnell ist der Abgabetermin 
heran und so mancher Beitrag 
wird nicht eingereicht, weil am 
Ende die Zeit zu knapp war oder 
die Befürchtung besteht, dass 
die Teilnahmebedingungen zu 
kompliziert sind.

Damit das nicht passiert und 
um Mut zu machen, sich am 
Wettbewerb zu beteiligen, 
haben wir die wichtigsten 
Fakten noch mal kurz zusam-
mengefasst.
Motto 2020  „KLIMASCHUTZ: 
Nicht warten – HANDELN!“

Es lohnt sich teilzunehmen!
Die Preisträger werden am 
14. Juli in Magdeburg im 
Rahmen einer Festveranstal-
tung durch die Ministerin für 
Umwelt, Landwirtschaft und 
Energie ausgezeichnet.

Neben Sachpreisen steht eine 
Summe von insgesamt 9.000 € 
zur Vergabe an.

Mitmachen kann Jeder – egal 
ob Kindereinrichtung, Schule, 
Verein, Gemeinde, Stadt oder 
Einzelperson.

Ist das nicht mit viel Aufwand 
verbunden? Nein, ist es nicht!
Für die Darstellung einfach die 
eingestellten Formularvorlagen 
aus dem Downloadbereich 
verwenden bzw. den Beitrag 
analog der vorgegebenen 
Gliederung aus den Formularen 
erstellen. Schon fertig!

Die Einsendung des Wettbe-
werbsbeitrages muss per Post 
erfolgen. 

Eingereicht werden können 
Projekte, an denen gerade 
gearbeitet wird oder die gerade 
abgeschlossen wurden. Wichtig 
ist, dass die Vorhaben im Land 
Sachsen-Anhalt realisiert 
werden bzw. stattgefunden 
haben.

Eine Jury beurteilt alle einge-
gangenen Beiträge und legt die 
Preisträger fest.

Was suchen wir?
Innovative Ideen und beispiel-
haften Vorhaben, die das Ziel 
haben, unsere Ressourcen zu 
schützen, den Klimawandel zu 
begrenzen oder die Auswirkun-
gen eines sich verändernden 
Klimas zu dämpfen.

Themenschwerpunkte könn-
ten sein:
• Bildung
 (umweltpädagogische Kon-

zepte, Kampagnen, Wettbe-
werbe)

• Nahrungsmittel
 (Erzeugung bis Verbrauch)
• Konsumverhalten
 (Einsparen bis Wiederverwen-

den)
• Energie
 (Erzeugung bis Einsparung)
• Boden/Wasser/Luft
 (Vermeidung der Verschmut-

zung bis Verbesserung der 
Qualität)

• Land
 (von Entsiegelung bis Begrü-

nung/Pflanzung)

Wo gibt es die notwendigen 
Unterlagen?
Diese können von der Home-
page der Stiftung unter  
www.sunk-lsa.de heruntergela-
den oder direkt in der 
Geschäftsstelle, 
Steubenallee 2, 
39104 Magdeburg 
abgefordert werden.

Für Rückfragen stehe ich Ihnen 
Mo.-Do. von 9:00 bis 16:00 Uhr 
telefonisch zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen
 
Katja Hieckmann 
Öffentlichkeitsarbeit,  
Projektförderung  
Stiftung Umwelt,  
Natur- und Klimaschutz
des Landes Sachsen-Anhalt
Steubenallee 2, 39104 Magdeburg
Tel: 0391 556866-12,  
Fax: 0391 556866-69
www.sunk-lsa.de
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Wohnungen zu vergeben
STADT ARNEBURG
Breite Straße 1
sanierte 3-R.-Whg. ca. 91 m²  
(auf Anfrage)

GEMEINDE HASSEL
Dorfstr. 19
Gewerberäume auf Anfrage
Hansestadt Werben (Elbe)
Behrendorfer Str. 15 –  
Erdgasheizung
sanierte 3-R.-Whg.; ca. 58 m², 
(auf Anfrage)
Räbelsche Straße 26
Sanierte 2-R.-Whg. 48 m²  
(auf Anfrage)
Marktplatz 1
Verpachtung Gaststätte „Rats-
keller“ Hansestadt Werben 
(Elbe)
Gewerberäume auf Anfrage

OT BEHRENDORF  
im sanierten Wohnblock,
Werbener Str. 11
sanierte 2-R.-Whg.; ca. 46 m², 
(auf Anfrage)
sanierte 3-R.-Whg.; ca. 57 m², 
(auf Anfrage)
beide WE mit Erdgasheizung
sanierte 1-R.-Whg.; ca. 38 m² 
(auf Anfrage)
Werbener Str. 11a+b
sanierte 3-R.-Whg.; ca. 56 m², 
(auf Anfrage)
mit Erdgasheizung

OT GIESENSLAGE,
Dorfstr. 22
sanierte 1-R.-Whg.; ca. 30 m², 
EG, Dusche ebenerdig, sofort 
bezugsfertig
sanierte 1-R.-Whg.; ca. 31 m²,
mit Erdgasheizung
sanierte 2-R-Whg.; ca. 45m²,  
(auf Anfrage)

GEMEINDE ROCHAU
Eichenweg 1
3-R.-Whg.; ca. 58m²; OG,  
(auf Anfrage)
Eichenweg 3
eine 3-R.-Whg.; ca. 58 m², EG, 
(auf Anfrage)

Eichenweg 5
2-R.-Whg.; ca. 46 m²,  
(auf Anfrage)
2-R.-Whg.; ca. 46 m², saniert, 
bezugsfertig; Dusche ebenerdig
Eichenweg 7
4-R.-Whg.; ca. 70 m², EG links 
(auf Anfrage)

Alle Wohnungen in Rochau 
haben, durch den Nahwärme-
anschluss, günstige Heizkosten.
In allen Gemeinden ist jeweils 
Mietkaution in Höhe von zwei 
Grundmonatsmieten zu 
hinterlegen. Die Wohnungen 
werden vor Bezug renoviert.

Sprechzeiten Wohnungswesen:
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 
13.00 Uhr - 15.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeit in der Hansestadt 
Werben (Elbe) im Rathaus der 
Stadt
Am 15. April von 09.00 Uhr bis 
12.00 Uhr

Nähere Angaben zu den 
Wohnungen können Sie im 
Infrastrukturbetrieb (Eigenbe-
trieb) der Stadt Arneburg, 
Wohnungswesen,  
39596 Arneburg,  
Osterburger Str. 1 (Industrie- 
und Gewerbepark) erhalten.

Herr Lindemann 
Tel. 039321 547811 
– Betriebsleiter

Frau Klas 
Tel. 039321 547813 
– SB Wohnungswesen

Frau Calließ 
Tel. 039321 547810 
– Sekretariat

Fax: 039321 547818
E-Mail: 
eigenbetrieb@isb-arneburg.de

Infrastrukturbetrieb (Eigenbetrieb) der Stadt Arneburg Leinenpflicht für Hunde
Information des Fachdienstes 
Bürgerdienste an alle Hunde-
halter in der Verbandsgemeinde 
Arneburg-Goldbeck

§ 28 Gefährdung der Freien 
Landschaft – Waldgesetz LSA

(2) Es ist verboten, Hunde in der 
freien Landschaft einschließlich 
angrenzender öffentlicher 
Straßen unbeaufsichtigt laufen 
zu lassen. Hunde sind in der 
Zeit vom 1. März bis 15. Juli 
anzuleinen. Die Sätze 1 und 2 
gelten nicht für Jagd-, Hüte-, 
Blinden-, Polizei- oder sonstige 
Diensthunde während ihres 
bestimmungsgemäßen Einsat-
zes. Gemeinden und Verbands-
gemeinden können durch 
Gefahrenabwehrverordnung 
für Teile ihres Bezirks Ausnah-

men von Satz 2 zulassen; die 
Regelungen des Achten Teils 
des Gesetzes über die öffentli-
che Sicherheit und Ordnung des 
Landes Sachsen-Anhalt finden 
entsprechend Anwendung.

Wir möchten alle Hundehalte-
rinnen und Hundehalter der 
VerbGem Arneburg-Goldbeck 
bitten, sich an die Leinenpflicht 
zu halten.
Besonders in der Brut- und 
Setzzeit ist es für die freileben-
den Tiere auf unseren Wiesen 
und in unseren Wäldern sehr 
wichtig, in Ruhe leben zu 
können.

Bei Fragen zum Thema Hunde 
und zur Leinenpflicht steht 
Ihnen das Team Bürgerdienste 
sehr gern zur Seite.

Information zum Befahren der freien 
Landschaft
Aufgrund vermehrter Hinweise 
informiert Sie der Fachdienst 
Bürgerdienste der Verbandsge-
meinde Arneburg-Goldbeck zu 
Regelungen zum Befahren der 
freien Landschaft in der Ver-
bandsgemeinde Arne-
burg-Goldbeck.
Das Land Sachsen-Anhalt hat 
hierfür klare Regelungen in 
seinem Waldgesetz getroffen:
§ 24 Befahren – Waldgesetz 
LSA
(1) Das Befahren der freien 

Landschaft mit Kraftfahrzeu-
gen ist außer in den Fällen 
des Absatzes 3 verboten.

(2) Das Befahren der freien 
Landschaft mit Fahrrädern, 
Krankenfahrstühlen oder 
Fahrzeugen ohne Motorkraft 
ist außer in den Fällen des 
Absatzes 3 nur auf Wegen 
gestattet. Dabei ist auf 
Fußgänger Rücksicht zu 
nehmen.

(3) Absatz 1 und Absatz 2 Satz 1 

gelten nicht für:
1.  Personen mit Genehmigung 

der zuständigen Behörde 
oder mit vorheriger Zustim-
mung des Grundeigentü-
mers oder des Nutzungsbe-
rechtigten, jedoch nicht zu 
motorsportlichen Zwecken,

2.  Personen im Rahmen der 
befugten Jagdausübung,

3.  Beschäftigte der unmittelba-
ren und mittelbaren Verwal-
tung sowie Personen, die im 
Auftrag der Verwaltung tätig 
werden, soweit das Befahren 
zur Erfüllung ihrer Aufgaben 
erforderlich ist.

Aus diesem Grund möchten wir 
alle Bürgerinnen und Bürger 
bitten, das Befahren von Wald- 
und Forstflächen zu unterlas-
sen! Gesetzliche Ausnahmere-
gelungen bleiben 
selbstverständlich unberührt.
Bei Fragen oder Rücksprachen 
stehen wir Ihnen gern zur Seite.

Ihr Team Bürgerdienste
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STADT ARNEBURG

05.04. Karin Roost 70
06.04. Lindgard Köllner 70
07.04. Christa Gebert 90
11.04. Gerhard Paege 80
20.04. Klaus-Peter 
 Rönnebeck 75
20.04. Horst Schulz 70
24.04. Senta Heinold 80
25.04. Herbert Bruckauf 80
28.04. Siegrid Zeise 80

EICHSTEDT (ALTMARK)
13.04. Hans Walter Baalke 75

EICHSTEDT (ALTMARK)  
OT LINDTORF

02.04. Elisabeth Wolff 85

GOLDBECK
04.04. Anneliese Mühleck 85
06.04. Sylvia Riek 70
11.04. Charlotte Machnik 93
18.04. Edith Langnese 95
21.04. Evelyn Stolzenberg 70
24.04. Christa Junker 70

GOLDBECK OT BERTKOW
26.04. Ute Lühe 75

HANSESTADT  
WERBEN (ELBE)

01.04. Ingrid Rissmann 80
22.04. Marianne Kintra 85
22.04. Ursula Mock 80

HANSESTADT  
WERBEN (ELBE) OT BERGE

16.04. Hans-Georg Fischer 75

HOHENBERG-KRUSEMARK 
OT ALTENZAUN

14.04. Klaus Storbeck 91

HOHENBERG-KRUSEMARK 
OT GROSS ELLINGEN

18.04. Wilhelm Beitz 92

HOHENBERG-KRUSEMARK 
OT HINDENBURG

05.04. Günter Twardon 80

HOHENBERG-KRUSEMARK 
OT SCHWARZHOLZ

01.04. Margarete Scheffler 90

IDEN
14.04. Lieselotte Melchien 70
15.04. Hans-Günter 
 Stallbaum 85
26.04. Margot Stallbaum 85

IDEN OT BÜTTNERSHOF
28.04. Hans-Joachim 
 Kricheldorf 80

ROCHAU
21.04. Renate Seelig 80
25.04. Regina Lübke 70
29.04. Hermann Wendt 75

ROCHAU OT KLEIN 
SCHWECHTEN

22.04. Christine Templin 70

ROCHAU OT SCHARTAU
02.04. Karin Groebke 75

Gesundheit, Wohlergehen und viel Glück! 
Allen Jubilaren die besten Wünsche  
zu ihrem Ehrentag!

im April

Geburtstage
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Umweltpreis 2020 der Stiftung Umwelt, Natur- und Klimaschutz des Landes Sachsen-Anhalt (SUNK)

„KLIMASCHUTZ: Nicht warten – HANDELN!“
KLIMASCHUTZ ist das große 
Thema unserer Zeit. Weitrei-
chende Maßnahmen sind nötig, 
um die Erderwärmung zu 
begrenzen und die Auswirkun-
gen eines sich verändernden 
Klimas zu bewältigen.
Dabei ist jeder gefragt, denn 
neben der Lösung als gesamtge-
sellschaftliche Aufgabe zählt 
jede weitere Aktivität.
Als öffentlich rechtliche Stif-
tung fördern wir im Auftrag der 
Landesregierung beispielsweise 
kleine Projekte im Bereich des 
Umwelt-, Ressourcen- und 
Klimaschutzes. Die von uns 
angebotenen ökologischen 
Freiwilligendienste bieten 
Raum und Zeit, sich mit um-
weltpolitischen Themen 
auseinanderzusetzen und das 
eigene Handeln nachhaltig zu 
überdenken. Für unseren rund 
2.000 Hektar großen Buchenbe-
stand bei Blankenburg tragen 
wir nicht nur die Verantwor-
tung als Nationales Naturerbe, 
wir sorgen mit seinem Erhalt 
für die Bindung von Treibhaus-
gasen.

Diese drei Beispiele aus dem 
Arbeitsalltag unserer Stiftung 
machen deutlich, dass KLIMA-
SCHUTZ vielfältig ist, Maßnah-
men aus den unterschiedlichs-
ten Bereichen beinhalten kann 
und untrennbar mit Schutz 
unserer natürlichen Ressourcen 
verbunden ist.

Wie wichtig dabei das HAN-
DELN ist, lässt sich gut am 
Erdüberlastungstag ablesen. Die 
Organisation Global Footprint 
Network errechnet jährlich den 
Tag, an dem der Verbrauch an 
natürlichen Ressourcen die 
Kapazität zur Reproduktion 
überschreitet. In Deutschland 
wurde dieser kritische Punkt in 
2019 bereits am 3. Mai erreicht!
Deshalb sind wir darauf 
gespannt zu erfahren, wo und 
wie kleine und große Klima-
schützer in Sachsen-Anhalt 
unterwegs sind.

Unter dem Motto „KLIMA-
SCHUTZ: Nicht warten – HAN-
DELN!“ suchen wir nach 

innovativen Ideen und beispiel-
haften Vorhaben, die das Ziel 
haben, unsere Ressourcen zu 
schützen, den Klimawandel zu
begrenzen oder die Auswirkun-
gen eines sich verändernden 
Klimas zu dämpfen.

Themenschwerpunkte könnten 
sein:
• Bildung 
 (umweltpädagogische Kon-

zepte, Kampagnen, Wettbe-
werbe)

• Nahrungsmittel 
 (Erzeugung bis Verbrauch)
• Konsumverhalten 
 (Einsparen bis Wiederverwen-

den)
• Energie 
 (Erzeugung bis Einsparung)
• Boden/Wasser/Luft 
 (Vermeidung der Verschmut-

zung bis Verbesserung der 
Qualität)

• Land 
 (von Entsiegelung bis Begrü-

nung/Pflanzung)

Der Stiftung ist die Wertschät-
zung von ehrenamtlicher 
Tätigkeit ein ganz besonderes 
Anliegen.

Zahlreiche Aktivitäten im 
Naturschutz wären ohne den 
persönlichen Einsatz der vielen 
Ehrenamtlichen kaum denkbar. 
Deshalb werden jedes Jahr 
besonders engagierte Personen 
für die Auszeichnung mit dem 
Umwelt-Ehrenpreis gesucht!
Die Auszeichnung ist Teil des 
Umweltpreiswettbewerbes. Die 
Auswahl erfolgt unabhängig 
vom aktuellen Motto. Im 
Rahmen der Festveranstaltung 
zur Umweltpreisverleihung 
werden die Preise übergeben.

Vorschläge mit Informationen 
über die Person und eine kurze 
Erläuterung ihres besonderen 
Engagements können jederzeit 
schriftlich eingereicht werden.
Mit dem Umweltpreis zeichnet 
die Stiftung vielfältige Aktivitä-
ten im Rahmen des Umwelt-, 
Natur- und Klimaschutzes im 
Land Sachsen-Anhalt aus. Der 
Preis soll anerkennen und dazu 
beitragen, andere zum Mit- und 

Nachmachen zu motivieren. Die 
Ausschreibung erfolgt unter 
wechselnden Jahresthemen.
Teilnahmeberechtigt sind alle 
natürlichen und juristischen 
Personen sowie allgemein zum 
Zweck der Durchführung der 
Maßnahme gebildete Zusam-
menschlüsse, Vereine, Verbän-
de, Kirchen, Arbeitsgemein-
schaften, Kindertagesstätten, 
Schülerinnen und Schüler aus 
allen Schulformen und Jahrgän-
gen.
Die Wettbewerber müssen 
einen Bezug zum Land Sach-
sen-Anhalt haben. Gleichzeitig 
ist sicherzustellen, dass die 
eingereichten Projekte und 
Vorhaben in Sachsen-Anhalt 
realisiert werden bzw. hier 
bereits umgesetzt worden sind. 
Es können Einzel- oder Grup-
penarbeiten eingereicht 
werden.
Ausgeschlossen sind Beiträge, 
die vorrangig im Rahmen 
geschäftlicher und gewerbli-
cher Aktivitäten durchgeführt 
werden sowie Abschluss- oder 
Belegarbeiten.
Für die Darstellung ist die 
eingestellte Formularvorlage 
aus dem Downloadbereich der 
Internetseite www.sunk-lsa.de 
zu verwenden bzw. der Beitrag 
muss analog der vorgegebenen 
Gliederung aus dem Formular 
erstellt werden.
Die Einsendung des Wettbe-
werbsbeitrages muss per Post 
erfolgen.

Bewertung
Eine Jury bewertet die einge-
reichten Wettbewerbsbeiträge 
und ermittelt die Preisträger. 
Die Jury behält sich vor, Sonder- 
und Ehrenpreise zu vergeben. 

Die Entscheidung der Jury ist 
endgültig. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.
Neben Urkunden und Sachprei-
sen steht für die Geldpreise eine 
Gesamtsumme von 9.000 EUR 
zur Verfügung. Die Preisgelder 
verstehen sich als Anerkennung 
für die erfolgreiche Teilnahme 
am Wettbewerb.
Die Auszahlung erfolgt als 
Zuwendung ohne Gegenleis-
tungen. Nachweise zur weite-
ren Verwendung müssen nicht 
vorgelegt werden.
Letzter Abgabetermin für die 
Beiträge oder Vorschläge ist der 
06.05.2020.

Abschlussveranstaltung
Die öffentliche Preisverleihung 
findet am 14. Juli im Landesbe-
trieb für Hochwasserschutz und 
Wasserwirtschaft in Magde-
burg, Otto-von-Guericke-Str. 5, 
statt.

Rücksendung
Eingesandte Unterlagen 
können in der Geschäftsstelle 
der Stiftung abgeholt werden.
Die Rücksendung erfolgt nur 
auf ausdrücklichen Wunsch 
und bis zu Portokosten in Höhe 
von 2,70 EUR.

Rückfragen
Stiftung Umwelt, Natur- und 
Klimaschutz des Landes  
Sachsen-Anhalt
Frau Hieckmann  
Steubenallee 2
39104 Magdeburg
Tel.: 0391 556866-12
Fax: 0391 556866-69
E-Mail: info@sunk-lsa.de
Internet: www.sunk-lsa.de
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PFARRBEREICH  
KLEIN SCHWECHTEN
 
GOTTESDIENSTE (Karfreitag, 
Ostersonntag und Ostermon-
tag mit Abendmahl)
 SO | 05.04.
13.30 Uhr | Möllendorf |  
Konfirmation von Laurenz 
Hoffmann (Pfr. Schwartz)
15.00 Uhr | Eichstedt |  
Jubelkonfirmation (Pfr. 
Schwartz)
 FR | 10.04.
10.00 Uhr | Goldbeck |  
Gottesdienst (Pfr. Schwartz)
14.00 Uhr | Rochau |  
Gottesdienst (Pfr. Schwartz)
 SA | 11.04.
22.00 Uhr | Petersmark | 
Osternacht mit Taizé-Gesängen 
(Pfr. Schwartz)
 SO | 12.04.
10.00 Uhr | Klein Schwechten | 
Gottesdienst (Pfr. Schwartz)
14.00 Uhr | Krusemark |  
Gottesdienst (Pfr. Schwartz)
 MO | 13.04.
10.00 Uhr | Eichstedt |  
Gottesdienst mit Taufe von 
Louis Lükermann(Pfr. Schwartz)
14.00Uhr | Häsewig |  
Gottesdienst mit Einführung 
der Ältesten (Pfr. Schwartz)
 SO | 19.04.
10.00 Uhr | Bertkow |  
Gottesdienst (Pfr. Schwartz)
14.00 Uhr | Schartau |  
Gottesdienst (Pfr. Schwartz)
 SO | 26.04.
10.00 Uhr | Goldbeck |  
Gottesdienst (Pfr. i. R. Möhring)
Konfirmand*innen
 DO | 16.04.  
17.30 Uhr | Eichstedt
 DO | 30.04.
17.30 Uhr | Eichstedt
Senioren
 MI | 01.04.
15.00 Uhr | Goldbeck |  
Gemeindenachmittag
 DI | 07.04.
14.30 Uhr | Rochau |  
Gemeindenachmittag
 MI | 15.04.
14.30 Uhr | Eichstedt |  
Gemeindenachmittag
Gemeindefahrt 
 SA | 25.04. | 06.30 Uhr | 
Eichstedt   
Tagesreise in den Spreewald 
Anmeldungen bitte an Frau 
Schmersau: Tel. 030388-91503

Osterbasteln:
 MI | 01.04. | 17.00 Uhr  Klein 
Schwechten
Osterfest:
 DO | 09.04. | 16.00 Uhr | 
Eichstedt 
Mit Andacht, Bastelangebot, 
Chor-Auftritt und einem Stand 
von der Feuerwehr
Meditation:
 MO | 06.04. | 19.00 Uhr  Plätz
Glaubenskurs:
 SO | 19.04. | 16.00 Uhr | 
Krusemark
Spiele-Café:
 MO | 06.04. | 19.00 Uhr | 
Goldbeck

PFARRBEREICH  
KÖNIGSMARK

GOTTESDIENSTE &  
ANDACHTEN:
 SA | 04.04.
14.00 Uhr | Kirchpolkritz (GD + 
Hlg. Abendmahl)
18.00 Uhr | Düsedau (Passions-
andacht)
 SO | 05.04. (Palmarum)
09.00 Uhr | Polkau (+ Hlg. 
Abendmahl)
10.30 Uhr | Berge (+ Hlg. Abend-
mahl)
17.00 Uhr | Osterburg, St. Josef 
(Kleine Passions-Musik: Choräle 
von J. S. Bach)
 DO | 09.04. (Gründonnerstag)
19.00 Uhr | Osterburg, Gem.-
Haus Burgstraße  
(Gottesdienst + Sätti-
gungs-Abendmahl)
 FR | 10.04. (Karfreitag)
09.00 Uhr | Erxleben  
(+ Hlg. Abendmahl)
10.30 Uhr | Meseberg  
(+ Hlg. Abendmahl) 
14.00 Uhr | Iden  
(+ Hlg. Abendmahl)
 SA | 11.04. (Karsamstag)
22.00 Uhr | Walsleben  
(Osterfeuer+Osternachtsfeier + 
anschl. mitternächtliches 
Osterfrühstück)
 SO | 12.04. (Ostersonntag)
14.00 Uhr | Iden  
(Zentr. Familiengottesdienst 
zum Osterfest + Kaffeetrinken)
 MO | 13.04. (Ostermontag)
10.00 Uhr | Hindenburg  
(Oster-GD + Agapemahl)
 SO | 19.04. (Quasimodogeniti)
09.00 Uhr | Rengerslage
10.30 Uhr | Düsedau 

 FR | 24.04. 
08.30 Uhr | Königsmark: 
Heilpäd. Einrichtung (Morgen-
andacht)
19.00 Uhr | Königsmark: Kirche 
(Andacht zum Tagesausklang)
 SA | 25.04.
18.00 Uhr | Düsedau (Abendan-
dacht)
 SO | 26.04. (Misericord. 
Domini)
09.00 Uhr | Calberwisch
10.30 Uhr | Rohrbeck
 SA | 02.05.
18.00 Uhr | Düsedau (Abendan-
dacht)
 SO | 03.05. (Jubilate)
09.00 Uhr | Meseberg
10.30 Uhr | Kirchpolkritz

GEMEINDE- 
VERANSTALTUNGEN:
Christenlehre/Flötenkreis:
für den Pfarrbereich  
Königsmark:
Christenlehre: Pfarrh. Iden: 
montags | ab 14.00 Uhr
Flötenkreis: Pfarrhaus Iden:
montags (1.-4. Klasse) |  
ab 15.10 Uhr 
Pfadfinder-Treffen:
Pfarrhaus Werben: 
Freitag (14tägig) | ab 14.30 Uhr
Konfirmandenarbeit: 
Vorkonfirmanden des Pfarr- 
bereiches Königsmark:
im Pfarrhaus Königsmark: 
 DI | 28.04. | 14.15 Uhr
Hauptkonfirmanden des 
Pfarrbereiches Königsmark:
im Pfarrhaus Königsmark:  
 MO | 27.04. | Ausfall!!!
Treffen der Gemeindekirchen-
räte für die Gemeinde/das 
Kirchspiel:
Iden | MI | 01.04.
18.30 Uhr | (Pfarrhaus Iden)
Gemeindenachmittage
für das Kirchspiel Königsmark- 
Meseberg:
Winterkirche Meseberg: 
MI | 01.04. | 14.30 Uhr
für das Kirchspiel Walsleben:
Winterkirche Walsleben:
MI | 15.04. | 14.30 Uhr
für das Kirchspiel Erxleben:
Dorfgem.-Haus Erxleben:
MI | 22.04. | 14.30 Uhr
für die Gemeinde Iden:
im Pfarrhaus Iden:
MI | 29.04. | 14.30 Uhr
 

SONSTIGES: 
„Viele Hände machen der 
Arbeit schnell eine Ende.“ 
Darum laden wir ganz herzlich 
ein zum Frühjahrsputz:
in die Kirche Iden:
SA | 04.04. | ab 14.00 Uhr
Wer kann sollte bitte Reini-
gungsgeräte (Eimer, Lappen, 
Schrubber usw.) mitbringen. 
Wir freuen uns über eine rege 
Teilnahme.
Der Gemeindekirchenrat

KIRCHGEMEINDE  
EICHSTEDT

VERANSTALTUNGEN:
 FR | 03.04. | 16:00 Uhr
jährlicher Frühjahrsputz 
unserer Kirche.
Wir sind für jede helfende Hand 
dankbar.
 SA | 04.04. | 15:00Uhr
am Palmsonntag findet eine 
Jubelkonfirmation statt mit 
sieben Konfirmanden.
Anschließend wollen wir bei 
Kaffee und Kuchen im Dorfkrug 
noch gemütlich zusammen 
plaudern über alte Zeiten.
 DO | 09.04. | 16:00Uhr
Am Gründonnerstag laden wir 
alle Großen und Kleinen zum 
Osterbasteln herzlich in die 
Kirche ein. 
Der Eichstedter Chor wird uns 
frühlingshaft unterhalten und 
Pfarrer Schwartz stimmt uns in 
einer kleinen Andacht auf 
Ostern ein.
Der Förderkreis der Feuerwehr 
Eichstedt übernimmt die 
Versorgung mit Grillwurst und 
Getränken, überwacht die 
Feuerschale und hält noch eine 
Überraschung für die Kids 
bereit.
 MO | 13.04. Ostermontag 
10:00 Uhr | Gottesdienst mit 
Abendmahl
 MI | 15.04. | 14:30Uhr
wie gewohnt, unser Gemeinde-
nachmittag in der Kirche
 SA | 25.04. 
Gemeindefahrt nach Lübben 
(Spreewald) mit Schlüsselburg 
Touristik. 74,00 € pro Person .
Genaue Infos und Anmeldun-
gen bei Herrn Schwerin,  
Tel: 039388-29235 oder bei  
Frau Schmersau,  
Tel:039388-91503.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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Ein toller Wandertag
Am 6. Februar fuhren wir mit 
dem Zug nach Stendal. Um 
9 Uhr wurden wir im Museum 
erwartet. In 1,5 Stunden wurde 
uns das Museum gezeigt und 
wir durften im Kindermuseum 
alles anfassen und ausprobie-
ren. Manche Kinder zogen sich 
eine Toga an und andere wieder 
kämpften mit Holzschwert und 
Schild wie die alten Römer.
Danach liefen wir zur Eisbahn. 
Dort bekam jeder Schlitt- bzw. 
Gleitschuhe und ab ging’s ins 
Vergnügen. Es hat allen riesigen 
Spaß gemacht.

Auf dem Weg zum Bahnhof 
ging`s noch durch die Innen-
stadt. Wir möchten uns bei 
allen bedanken, die diesen 
Wandertag zum tollen Erlebnis 
gemacht haben, Frau Ruppelt, 
Frau Conrad, Frau Sichla, Frau 
Wallstabe, Herr Reimelt und 
den Muttis, die uns bei der 
Eisbahn geholfen haben, die 
Schlittschuhe an- und auszuzie-
hen.

Klasse 2
GS Goldbeck

Grundschule Goldbeck Hasseler Feldmäuse informieren

Die Hasseler Feldmäuse  
frühstücken gesund!

Vor einigen Tagen bekamen die 
Kinder der blauen Gruppe in der 
Hasseler Kita Besuch von Frau 
Wegmann von den Landfrauen. 
Gemeinsam mit der AOK 
organisiert sie in den Kitas das 
„Gesunde Frühstück“. Frau 
Wegmann brachte viel Gemüse, 
Obst, Milch und Sahne mit. Sie 
erklärte uns wie aus der Sahne 
Butter gemacht wird. Aus Milch, 
Quark und Banane ein leckerer 
Milchshake entsteht. Mit sehr 
viel Freude und Elan gingen die 
Kinder ans Werk sich „ ihre“ 
Butter zu schütteln, was gar 
nicht so einfach war und das 

viele Gemüse zu putzen und zu 
schnippeln. Selbst unsere 
Kleinsten hatten ihre Freude 
am Gurkenketten drehen. Nach-
dem alles geschnitten, geschüt-
telt und gerührt war, schmier-
ten sich die Kinder ihre 
Frühstücksbrote und belegten 
sie mit lustigen Gemüsegesich-
tern. 
Alle Kinder und Erzieher 
möchten sich noch einmal recht 
herzlich für dieses leckere und 
sehr reichhaltige Frühstück 
bedanken. Es hat allen sehr viel 
Spaß bereitet.
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Sprechzeiten entfallen
Die Sprechzeiten des Woh-
nungswesens in Werben 
entfallen aus Gründen der 
Gesundheitsvorsorge bis auf 
Weiteres.

Bei Fragen und Anliegen bitten 
wir um telefonische Kontakt-
aufnahme unter folgender 
Telefon-Nr. 039321-547810.

Rasengittersteine zu verkaufen
Die Stadt Arneburg verkauft:
ungebrauchte Rasengitterstei-
ne, 60 x 40 x 8 cm, 
Stückpreis 0,85 Euro

auf Palette 
Bei Interesse bitte unter 
Telefon-Nr. 039321-547810 
melden.

Infrastrukturbetrieb (Eigenbetrieb) der Stadt Arneburg

Wohnungen zu vermieten
GEMEINDE IDEN
Iden, Neue Straße
1-Raum-Whg.: 29,73 m², 
Grundmiete: 4,20 €/m²,  
Fernwärme
2-Raum-Whg.: 45,47 m², 
Grundmiete: 4,09 €/m²,  
Fernwärme
3-Raum-Whg.: 59,98 m², 
Grundmiete: 4,09 €/m²,  
Fernwärme
Iden, Schmiedeweg 3
2-Raum-Whg.: 44,80 m², 
Grundmiete: 4,02 €/m²,  
Fernwärme
3-Raum-Whg.: 54,70 m², 
Grundmiete: 4,09 €/m²,  
Fernwärme
Iden, An der Feldbreite 8 - 11
2-Raum-Whg.: 39,05 m², 
Grundmiete: 2,81 €/m²,  
Fernwärme
3-Raum-Whg.: 55,68 m², 
Grundmiete: 2,81 €/m²,  
Fernwärme
Iden OT Rohrbeck,  
Walslebener Str. 5
3-Raum-Whg.: 55,80 m², 
Grundmiete: 3,39 €/m²,  
Erdgasheizung

GEMEINDE  
HOHENBERG-KRUSEMARK 
Hohenberg-Krusemark, 
Hauptstraße 33
1-Raum-Whg.: 30,45 m², 
Grundmiete: 4,35 €/m²,  
Erdgasheizung
Hindenburg, Werbener Straße 5
3-Raum-Whg.: 77,78 m², 
Grundmiete: 4,00 €/m²,  
Erdgasheizung
Osterholz, Am Deich 8
4-Raum-Whg.: 70,44 m², 
Grundmiete: 4,30 €/m²,  
Flüssiggasheizung

In der Gemeinde Hohen-
berg-Krusemark ist eine 
Mietkaution in Höhe von zwei 
Monatsgrundmieten zu hinter-
legen. Bitte informieren Sie sich 
telefonisch oder kommen Sie zu 
einem persönlichem Gespräch 
in mein Büro. Kaufmännische 
Dienstleistungen – Franka 
Seehaus, Lindenstraße 11, 
39606 Iden, Tel.: 039390/917321
E-Mail: franka_seehaus@gmx.de
Sprechzeiten: DI und DO  
8.00 Uhr - 14.00 Uhr und nach 
telefonischer Vereinbarung

Stellenausschreibung der Gemeinde 
Eichstedt (Altmark)
Die Gemeinde Eichstedt 
(Altmark) beabsichtigt zum 
01.09.2020 die befristete 
Einstellung einer Person als 
Gemeindearbeiter/-in.

Die vollständige Ausschreibung 
finden Sie unter  

www.arneburg-goldbeck.de.
Die Bewerbungsfrist endet am 
17.04.2020.

Bürgermeister der Gemeinde 
Eichstedt (Altmark)
Karlheinz Schwerin

Technikunterricht mit  
LEGO Mindstorm
Im Rahmen des Technikunter-
richtes fertigten Schüler der 7. 
und 10. Klassen verschiedene 
Modelle aus dem Programm 
LEGO Mindstorm an.
Die Schülerinnen und Schüler 
bauten programmierbare 
Modelle wie zum Beispiel einen 
Elefanten, Hunde und eine 
Sortiermaschine. Das erforderte 
zuvor das Studium von Kon-
struktionsplänen sowie Ablauf-

plänen. Um alle Modelle in 
Bewegung zu setzen, mussten 
von den Schülerinnen und 
Schülern Programmieraufgaben 
gelöst werden. Hier waren alle 
im Team gefordert. Sogar die 
Fehlersuche erwies sich als 
spannende Lernaufgabe.
Die Ergebnisse können sich 
sehen lassen. Voller Stolz 
präsentieren die Schülerinnen 
und Schüler ihre Modelle.  
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Gemeinde Iden informiert

Von der Blüte zur Frucht
Seit dieser Woche können wir 
im Rahmen unseres Schulpro-
jektes „Ökologie – Energie 
– Landwirtschaft: Ein Kreislauf 
der Natur“ genau verfolgen, wie 
aus einer Apfelblüte ein Apfel 
wächst. Die Stallbaum GbR aus 
Stendal sponserte uns einen 
Baum, den wir auch gleich mit 
vereinten Kräften vor unserem 
Schulgelände einpflanzten. Die 
Schüler der 4. Klasse tragen nun 
als „Wachstum-Inspektoren“ 
die Hauptverantwortung bei 
der Pflege. Möge der Baum gut 
wachsen und uns viele Äpfel in 
den nächsten Jahren schenken. 

Vielen Dank unserem Koopera-
tionspartner.

Die Schüler der Grundschule Iden
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Kindertagesstätte „Storchennest“  
der Hansestadt Werben
Am 28. Februar 
startete auf 
Initiative des 
Eltern-Kuratori-
um und einigen 
Eltern kurzfris-
tig unser kleiner  
Arbeitseinsatz. 
Um 15 Uhr ging 
es los, es 
wurden Stief-
mütterchen, 
Hyazinthen und 
viele ande-
re Frühblüher 
gepflanzt. 
Ganz fleißig 
dabei waren die 
Kinder, die auf 
ihrem Spielplatz die herunter-
gefallenen Ästen und Zweige 
aufsammelten. 
Nach einer guten Stunde Arbeit, 
konnte sich das Ergebnis sehen 
lassen und alle stärkten sich 

mit einem kleinen Snack.
Hiermit möchten wir uns bei  
Fr. Appelt, Fr. Mattern,  
Fr. Niggemeier sowie Fr. Röhl 
und Familie Müller für ihren 
Einsatz recht herzlich bedanken.

Hansestadt Werben Klein Schwechten

Einladung
Jagdgenossen treffen sich zur 
Jahreshauptversammlung am 
Freitag, den 24. April um 19 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus Klein 
Schwechten.

Tagesordnung wird sein:
• Berichte Vorstand / Jagdpäch-

ter

• Jagdpachtauszahlung
• Gemeinsames Jagdessen

Eigentumsnachweise und 
beglaubigte Vollmachten sind 
mitzubringen.

Jagdvorstand
Klein Schwechten

Kleine Eröffnung neue Spielgeräte Kita 
Klein Schwechten am 24. Februar

Hangeln und schaukeln – die 
Kids der Kita „Wichtelhausen“ 
in Klein Schwechten können ab 

nun täglich ihre motorischen 
Fähigkeiten austesten.
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Gemeinde Rochau 

SV „Rot-Weiß von 1868“ Arneburg informiert

Tatü, tata … Die Feuerwehr ist da!

Ein fester Programmpunkt im 
Jahresplan unserer Kita ist:
Wie verhalte ich mich richtig 
wenn es brennt.
Um alles noch einmal aufzufri-
schen, besuchen uns jedes Jahr 
die Brandschutzerzieher Herr 
Schmidt und Herr Christmann 
aus Stendal. Altersgerecht 
vermitteln sie den Kindergar-
tenkindern den richtigen 
Umgang mit Feuer und erklä-

ren, was im Brandfall zu tun ist. 
Viele Fragen werden geklärt, 
z. B.: Welche Nummer hat die 
Feuerwehr?
Was muss ich am Telefon 
sagen?
Wozu braucht man Rauchmel-
der?
Warum darf ich mich nicht in 
der Wohnung verstecken, wenn 
es brennt?
Theorie ist die eine Seite, die 
Praxis zeigt, ob alle im Notfall 

richtig handeln. Deshalb wird 
zu einem späteren Zeitpunkt 
noch einmal das Thema aufge-
griffen und überprüft, was die 
Kinder alles behalten haben. 
Mit der Rochauer Feuerwehr 
üben wir dann den Ernstfall. 
Geht der Alarm los, verlassen 
alle Personen über die verschie-
denen Fluchtwege das Gelände. 
Am Sammelpunkt wird die Zeit 
gestoppt und die Übung 

ausgewertet. Im Anschluss 
daran dürfen die Mädchen und 
Jungen das Feuerwehrauto 
besichtigen, bevor die Männer 
mit Blaulicht und Sirene wieder 
einrücken.
Ein großes Dankeschön an alle 
Feuerwehrleute, die sich dafür 
einsetzen, dass schon die 
Kleinsten richtiges Verhalten 
im Brandfall erlernen.

Kinder und Erzieher der Kita 
Flohkiste Rochau

WIGALD BONING LIVE in Rochau
Stendal hat in diesem Jahr seine 
Weltmeisterschaft im Segelflie-
gen. Doch Rochau setzt noch 
einen drauf. Als Auftakt des 
diesjährigen Lindenfestes fällt 
am 12. Juni um 19:30 Uhr der 
Startschuss für einen besonde-
ren sportlich-kulturellen 
Leckerbissen. Zum ersten Mal in 
der Geschichte des Altmarkdor-
fes wird in der Mehrzweckhalle 
eine Weltmeisterschaft ausge-
tragen. Naja … fast, denn der 
Stargast des Abends, Wigald 
Boning, springt nicht vor Ort ins 
Becken, aber er wird darüber 
berichten, wie er Weltmeister 
im Langsamschwimmen 
wurde.
Wigald Boning ist zurück mit 
einem neuen Live-Programm! 
Nach seinem „Einkaufszet-
tel-Vortrag“, in dem er schon 
einem seiner liebsten Hobbys 
frönte, gibt er jetzt bei „Wie ich 
Weltmeister im Langsam-
schwimmen wurde“ erneut 
Einblicke in eine seiner großen 
Leidenschaften: Sport!
Wigald Boning ist begeisterter 
Ausdauersportler. Neben zwei 
Dutzend Marathons und 
Ultraläufen hat er diverse 
24-Stunden-Rad- und Skiren-
nen absolviert. Er ist am Stück 
von Füssen nach Rom geradelt, 
hat mit einem Tretroller die 
Alpen überquert und den 
Bodensee durchschwommen 
– in der langsamsten Zeit, die je 
offiziell auf dieser Strecke 
gemessen wurde. Wie man mit 
eher bescheidenem Talent und 
in fortgeschrittenem Alter 
monumentale sportliche 
Triumphe feiert und im tägli-
chen Training den inneren 
Schweinehund niederringt, 

verrät er in seinem neuen, 
amüsanten Vortrag.

Achtung: Wigald Bonings 
Bewegungsdrang ist anste-
ckend. Gut möglich, dass auch 
Sie durch den Besuch dieser 
Veranstaltung vom Sportvirus 
infiziert werden.
Auf jeden Fall versprechen die 
Organisatoren einen stim-
mungsvollen Abend. Also dann 
… wir sehen uns beim Linden-
fest 2020 in Rochau.
Vorverkauf 18,00€ freie Sitz-
platzwahl. Karten erhalten Sie 
unter der Rufnummer 
0162/2383627 und bei 
• Manuela Krauter, Dorfkonsum 

Rochau
• Nancy Hundt, Friseursalon 

Rochau
• Birgit Schmidt, Physiotherapie 

Rochau
• Tino Scheile, Landgasthaus 

Libelle Rochau an der B189
• Uwe Fatteroth, Bauernschänke 

Stendal Langer Weg 53
David Riep, SV Rochau e. V.

Erreichbar unter  01622383627 
gerne auch via WhatsApp 

Aus aktuellem Anlass
Der Vorstand des SV „Rot-Weiß 
von 1868“ Arneburg e. V. 
informiert aus gegebenem 
Anlass alle Vereinsmitglieder 
und Sportinteressierte:
Der Sportbetrieb auf allen vom 
Verein genutzten Sportanlagen 
(im Freien und in geschlosse-

nen Räumen) ist zunächst bis 
zum 19. April untersagt.
Wir verweisen in diesem 
Zusammenhang auf die Verord-
nung der Landesregierung 
(SARS-CoV-2-Eind.V) mit 
Wirkung vom 18. März und 
eventuell folgende. Sämtliche 

vom Verein organisierte 
Veranstaltungen werden bis auf 
Weiteres ausgesetzt.
Neue Termine und aktuelle 
Nachrichten werden wir im 
Schaukasten am NP in Arne-
burg und auf unserer Home-
page unter  

www.rot-weiss-arneburg.de 
veröffentlichen.
Wir bitten um Verständnis für 
diese Maßnahmen, um beson-
nenes Handeln, gegenseitige
Rücksichtnahme und vor allen 
Dingen – BLEIBT ODER WERDET 
WIEDER GESUND!
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850 JAHRE Dalchau
03.10.2020

Aufruf
Ein Historisches Ereignis wird nun in Dalchau gefeiert. 

Ganze 850 Jahre steht das kleine Elbdörfchen nun schon.

Liebe Nachbarinnen und Nachbarn,  
liebe Angehörige und Freunde,  

liebe ehemalige Dalchauerrinnen und Dalchauer,  
wir würden uns sehr über noch gut erhaltenes Bildmaterial 

und / oder geschriebenes sowie historisch gesammeltes 
freuen. Das Bildmaterial möchten wir für eine  

Bildausstellung, eine Diashow und in einer Chronik nutzen.
Die Originale werden digitalisiert und  

wieder zurück gegeben.

Kontakt: Evelyn Jordan 
Am Weinberg 9, 39596 Arneburg OT Dalchau

Telefon: 01774074356
E-Mail: evelyn.jordan@rocketmail.com

Stadt Arneburg

Sachkundeunterricht in der  
Frauenklinik Stendal
Im Rahmen des Sachkundeun-
terrichts besuchten die beiden 
vierten Klassen der Grundschu-
le Arneburg an zwei Tagen im 
Februar die Frauenklinik in 
Stendal. So konnten wir unsere 
Kenntnisse zum Thema „Ge-
burt“ noch einmal vertiefen. Die 
Hebamme Frau Wittek nahm 
sich extra Zeit für uns. Wir 
durften einem neugeborenen 
Mädchen zuschauen, wie es 
gewickelt, gewogen und bei 
ihm Fieber gemessen wurde. In 
den Kreißsälen wurden uns ver-
schiedene Möglichkeiten 
gezeigt, wie die werdenden 
Muttis ihre Babys zur Welt 
bringen können. Bei einer 
Schwangeren wurden gerade 
die Herztöne des Babys im 
Bauch gemessen. Wir haben 
nicht schlecht gestaunt, wie 
schnell so ein kleines Herz 

schlägt! Nun durften auch 
einige von uns ihre Herztöne 
messen lassen.
Wir besuchten auch noch die 
Hebammenpraxis und Frau 
Wittek erklärte uns dort die 
einzelnen Entwicklungsstadien 
der Babys in den neun Monaten 
der Schwangerschaft anhand 
von Anschauungstafeln. Wir 
konnten viele ihrer Fragen gut 
beantworten. Zum Schluss gab 
es noch ein entspannendes Hör-
spiel über den kleinen Wasser-
mann, der eigentlich ein Baby 
im Bauch der Mama war.
Wir möchten uns ganz herzlich 
bei Frau Wittek für diese 
interessanten Vormittage 
bedanken.
 

Die Klassen 4a und 4b der Grund-
schule Arneburg mit Frau Körner 

und Frau Vogler

1170 – 2020
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